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K 2 hat findet in allen vorurteilsloſen Kreiſen volle Wür i entſche An in Stuttgart und Mergentheim Verſammlungen ſtattdigung Sie entſpricht dem Jdeal von der Kabinetts Die Deutſche Allgemeine Zeitung findet es bei der gefunden in denen feierlich und nachdrücklich gegen die ge

e bildung das die vemokratiſqh Mitalt r abi e s Nominierung Dr Mayers als Reichskanzler bemerkens ſchehene Zwangsverſchickung wie auch dagegen proteſtiert2 J iſſchen titglieder der Ver wert daß er gar nicht der Partei nämlich dem Zentrum wurde daß noch immer über 50 SSwpler gebſtentetſe
faſſungs Kommiſſion und namentlich auch die Miniſter
Preuß und Koch bei dieſer Gelegenheit immer in den
Vordergrund geſtellt haben Eine Verhandlung über die
Fraktion iſt falſch und hat mit dem Parlamentarismus

n zu i den s an daß ein Kabinettgebildet wird dem die Mehrheit des ents in ſchenken kann Ah yrtornents r
Daß die Deutſche Volkspartei jetzt noch einen ihrerFührer im Lokal Anzeiger erklären t eine r

artige Kabinettsbildung entſpreche ganz ihren eigenenAnſichten iſt erſtaunlich Die Deutſche Volkspartei hat
den weſtlichen Parlamentarismus deſſen Anwendung in
der Erklärung des Herrn Peterſen verlangt wird immer
abgelehnt und Herr Heinze hat mit dem Auftrag des
Reichspräſidenten zur Kabinettsbildung auch nichts
anderes anzufangen gewußt als zur ſozialdemokratiſchen
Partei zu laufen und mit ihr zu verhandeln

Aber es kommt wirklich nicht darauf an wer die
Priorität hat Die demokratiſche Partei wird ſich auch
durch ſolche Töne des Lokal Anzeigers nicht bewegen
laſſen die Sache anders zu behandeln als vom allge
meinen Geſichtspunkt aus Daß ihr der deutſchvolks
parteiliche Parlamentarier des Lokal Anzeigers bei
dieſer Gelegenheit den Vorwurf macht ſie erſtrebe mit
ihrer rein ſachlichen Erklärung eine Reichskanzler
chaft Schiffer geht vollſtändig fehl Die Demokra

tiſche Partei denkt gar nicht daran als die kleinſte Partei
E den Vordergrund zu drängen Dieſer Standpunkt
wird insbeſondere von Herrn Schiffer ſelbſt geteilt und
iſt von Anfang an von ihm gerade auch gegenüber
führenden Mitgliedern des Zentrums mit allem Nach
druck zum Ausdruck gebracht worden Geradezu betrüb
lich iſt es daß es Politiker gibt die immer wieder in
o D MStandpunkt perſönlichen Ehrgeizes aus behandeln
Wenn die Demokratiſche Partei hier mit einer Meinung
hervortritt die die Deutſche Volkspartei ſachlich billigt
ſo kann es ihr Führer doch nicht unterlaſſen perſönliche
Motive zu erfinden

Aber das alles läßt ſich vergeſſen wenn die Deutſche
Volkspartei wirklich bereit wäre vernünftige Politik zu
machen Aber wenn derim,Lokal Anzeiger
u Worte gekommene Führer der Deutſchen Volkspartei tatſächlich die Fraktion

hinterſichhat ſomachter jede Zuſammen
rbeit unmöglich durch die Sätze

Wenn die demokratiſche Fraktion ſich auf den
Standpunkt ſtellt daß jede monarchiſche Agitation be
kämpft werden muß ſo verläßt ſie damit den Boden
der Reichsverfaſſung Wir werden von dem Stand
punkt den wir immer in dieſer Frage eingenommen
haben unter keinen Umſtänden abweichen

Es iſt ganz ſelbſtverſtändlich daß jeder Bürger das
Recht hat Monarchiſt zu ſein Ebenſo ſelbſtverſtändlich
aber iſt es daß jemand der in der republikani
ſchen Regierung ſitzt und an der Verwaltung
des Landes teilnimmt ſich je der monarchiſtiſchen
Propaganda zu widerſetzen hat Wie ſollte
wohl eine Regierung geführt werden wenn der eine
Miniſter für die Monarchie und der andere für die
Republik eintritt und wenn auch die nachgeordneten Be
hörden ſich je nach ihrer perſönlichen Neigung für Re
publik oder Monarchie einſetzen Begreift die Deutſche
Volksvartei noch immer nicht daß ſolche Halbheit der
beſte Nährboden für Emeuten von links iſt und daß
ine Regierung die ſich auf ſolche Halbheiten einließe

Siter i

r angehört die ſeinen Namen in die Wageſchale der Ent
ſcheidung geworfen hat Das Zentrum habe es in geſchickter
Weiſe verſtanden durch die Wahl eines Mannes der früher ß
zu ben beſten und allgemein anerkannten Köpfen der Partei
gehörte eine Brücke zu der ſeinerzeit abgeſplitterten bage
riſchen Volkspartei hinüberzuſchlagen und durch Ernennung
einer ſolchen Perſönlichkeit gleichzeitig eine Grundlage zu
ſchaffen auf der Süddeutſchland mit dem Norden ohne Miß
trauen in einer ſeinen Wünſchen zuwiderlaufenden Reichs
politik zuſammenarbeiten kann

Preußen Kepublik kein Freiſtaat
Der Verfaſſungsausſchuß der reußiſcheLandesverſammlung trat ohne n ralde za t

mittelbar in die Beratung der einzelnen Paragraphen der
Den ein Beim St ſetzte im Anſchluß an Anträge
der Deutſchnationalen und des Berichterſtatters Dr
Berndt Dem eine längere Debatte darüber ein ob
Preußen ausdrüflich als Republik bezeichnet werden
ſollte oder ob die Bezeichnung Freiſtaat unter Hin
weis auf Artikel 17 der Reichsverfaſſung genüge Die Be
zeichnung Republik wurde ſchließlich mit den Stimmen
der Sozialdemokraten und Demokraten aufrecht
erhalten Ein Antrag der Unabhängigen die Hohen
zollern für alle Zeiten als abgeſetzt zu er
klären und die Familiengüter zum Eigentum der preußiſchen
Republik zu machen wurde gegen die Stimmen der Unab
hängigen abgelehnt da nicht nur die Mitglieder des
Hauſes Hohenzollern ſondern alle Leute die etwa Herr
ſchaftsanſprüche auf Teile Preußens erheben durch die Feſt
legung der republikaniſchen Verfaſſung als erledigt an
zuſehen ſeien und weil die Beſtimmung über die Familien

a beant a Rſens unter Peſonberen Schutz ſcren T vie wande ben
ſchwarz weiß verfaſſungsmäßig feſtlegen wollte Die An
träge wurden abgelehnt weil nach der Reichsverfaſſung der
Schutz der Landesgrenzen gegen das Ausland led glich
Reichsſache iſt und weil die aus Sozialdemokraten und
Demokraten beſtehende Mehrheit nicht durch verfaſſungs
mäßige Feſtlegung einer beſonderen Landesflagge gegen die
Reichseinheit und Reichsſlagge zu demonſtrieren wünſchte
Die Beratung gedieh bis zum S 3 des Entwurfs demzufolge
das Volk ſeinen Willen über die Staatsangelegenßeiten
durch den von ihm gewählten Landtag kundgibt Es er
gab ſich Uebereinſtimmung im Ausſchuß darüber daß dieſer
varlamentariſche Abſolutismus nicht zugelaſſen werden ſolle
ſondern daß alle verfaſſungsmäßigen Organe
als Träger des Volkswiſſens gelten ſollen und Volfsbegehren
und Volksentſcheid auch in die preußiſche Verfaſſung ein
zufügen ſeien

Die Enwaffnung Deutſchlanös
Jn Erwiderung auf eine im engliſchen Parlament ge

ſtellte Frage über die Maßnahmen die Deutſchland
ſeit der Konferenz von San Remo zur Erfüllung der Ent
waffnungsbeſtimmungen des Friedensvertrages
getroffen hat erteilte der engliſche Premierminiſter Lloyd
George eine ſchriftliche Antwort in der es keißt

Am 10 Mai ſchätzte die interalliierte Kontroſſkom
miſſion die Stärke des deutſchen Heeres guf 270 000 Mann
am 10 Juni wurde in einem deutſchen Funkſpruch amtlich
hekanntgegeben daß bis zu dieſem Tage das deutſche
Heer auf 200 000 Mann vermindert worden ſei
Dieſe Mitteilung erklärte Llond George iſt bisher von der
interalliierten Kontroſſkommiſſion noch nicht nachgeprüftkeine Macht entwickeln kann Auch was wir in der

Wahlbewegung immer geſagt haben ſcheint faſt zuzu
treffen Die Deutſche Volkspartei ſammelt ſoviel ver
ſchiedenartige Elemente um ſich daß ſie zu jeder
klaren Stellungnahme unfähig wird und
ſich ſelbſt ausſchaltet

Fuf dem Wege zur Regierungsbildung

Berlin 17 Juni Eigene Drahtnachricht Jn
hrer geſtrigen Abendausgabe berichtet die Voſſ Ztg daß
die Deutſche Volksparteifürdie Regiernungs
éildung ausſcheide Es dürfe der Plan eines Blockes
der Mitte als geßheitert gelten Augenblicklich ſei von
einem Zuſammenſchluß lediglich des Zen
trums und der Demokraten die Reve aber wahr
ſcheinlich dürfte man auch noch mit den Mehrheits
ſo zialiſten verhandeln

Nach anderen Meldungen ſcheidet die Volks
artei nicht aus Die neue Regierung der bürgerlichen
Mitte ſoll geſtern ſchon als beinahe fertig gebildet gegolten
haben Dem Vorwärts zufolge ſprach man in parlamen

tariſchen Kreiſen von folgender Liſte Reichskanzler Dr
Mayer Kanfbenuren Jnneres Koch Auswärtiges
v Noſti z früherer ſächſiſcher Geſandter in Wien Wirt
ſchaft und Finanzen Wirth Arbeit Stegerwald
re röner Reichswehrz Gehlex Juſtiz
einze

worden Jedenfalls aber liegen Anzeichen dafür vor daß
das deutſche Heer im letzten Monat beträcht
ſich vermindert worden iſt Eine große Anzahl von
Keuten iſt entlaſſen worden Die Einheiten des Feoldheeres
Fund mit der Reichswehr verſchwolzen worden Die doutſche
Regierung erteilte Befehl zur Anfföſung und Entwaffnung
der unerlaukten Formationen und der Einwohnerwehren
Sie dringt aber noch immer guf Erſaubnis zur Beibebagl
tung einer bewaffneten Gendarmerie 23877
Geſchütze und 37262 Maſchinengewehre ſind ausgeliefert
worden

Der franzöſiſche Druck im beſetzten Gebſet

Worms 16 Juni Laut einer amtlichen Bekannt
machung des Chefs des Generglſtabes hat der Kommandie
rende General der Rheingrmee in der durch die franzö
ſiſche Armee beſetzten Zone infolge von Zwiſchenfällen
und um Anläſſe zu Unruhen zu vermeiden verboten
daß in ver Oeffen lichkeit oder unter Verßältniſſen die der
Oeffentlichkeit gleichkommen dentſche Hyumnen oder
Lieder geſungen werden Ferner wird in der franzö
ſiſch beſetzten Zone unter allen Umſtänden das Flaggen
in nationalen Farben verboten

Nus weiſung der Paläſt na Deutſchen
Bekanntlich hat die engliſche Militärbehörde in Aegypten

unlängſt 250 Mitglieder der ſeinerzeit aus Paläſtina ver
triebenen und in Aegypten internierten deut

t n e e e mag Weg

Frauen und Kinder in ägyptiſchen Jnternierungslagern
feſtgehalten werden wo ſie allen Entbehrungen und Ein
ſchränkungen des Gefangenenlebens ſowie den geſundheits
ſchödigenden Einwirkungen des dortigen Klimas preis
gegeben ſind Die Kundgebung ſchließt mit den Worten
Wie erachten als unabweisbare Pflicht der Menſchlichkeit
wie des Chriſtentums daß Leuten die im Heiligen Lande
geboren ſind und die dort in Fortführung des von ihren
Vorfahren begonnenen religiöſen Werks ihr ganzes Leben
hindurch zum Beſten des Landes gearbeitet haben unver
züglich die Rückkehr dorthin geſtattet und ſo die Möglichkeit
der Weiterführung ihres religiöſen Werks gegeben werde

Ein amerikaniſcher Finanzmann über den
Verſailler Frieden

J New York 11 Juni Der Chef der Bankfirma Kuhn
Loeb Herr Otto H Kahn der heute auf der Celtic vorEuropa angekommen iſt hat auf mehrfaches Erſuchen um eine
Aeußerung über ſeine Beobachtungen im Auslande folgende Er
klärung abgegeben

Der Meltau jenes giftigen Verſailler Friedensinſtrumentes
liegt noch auf Europa Unbekümmert um die Logit der hiſtori
ſchen Entwicklung von Jahrhunderten und um die Fähigkeiten
oder Unfähigkeiten der Raſſen das weſentlichſte Moment dae
wirtſchaftliche ignorierend Verfügungen treffend die Produktion
Handel und internationale Verbindungen in dem ganzen Europa
öſtlich des Rheins vollſtändig aufheben mit zerſtörender Willkür
die Karte von Europa Afrika und Aſien zerſchneidend ohne eine
wenn auch ſtrenge Gerechtigkeit durch weiſe Einſchränkungen zu
mäßigen und nicht allzu peinlich in bezug auf öffentlich bekannt
gegebene Ziele und Jdeale haben die Friedensmacher an Stelle
von und Veruhigung Unfrieden und Beunruhigung ge

e
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Sprechern hätten ausgeübt werden Wam Friedenstiſch möglich geweſen der ganzen Welt und ins
beſondere ſeinen Waffengefährten einen Dienſt von unſchätzbarem
Wert zu keiſten Dieſe Gelegenheit ließ man unbenutzt

Ein hervorragender britiſcher Staatsmann hat den Vertrag
einen in ſeinen Wirkungen ſo verwüſtenden genannt wie er noch
nicht vorgekommen ſei denn er zerſtöre die Handels und Ver
kehrswege die die Entwicklung von Jahrhunderten zwiſchen den
Völkern geſchaffen habe er hinterlaſſe in weiten Teilen Europas
eine Furche von Elend und Raſſenhaß und die Ausſaat für weitere
unendliche Raſſenkämpfe

Es klingt parodox, fuhr Herr Kahn fort aber es iſt doch
in weitem Sinne wahr daß Europa im vergangenen Jahr
weniger von den Wirkungen des Krieges gelitten hat als von
denen des Friedens Jch habe zwar Deutſchland nicht ſelbſt be
ſucht aber in Paris den Führer der Wirtſchaftsmiſſion getroffen
welche die deutſche Regierung dorthin zur Beratung mit den
Delegierten der franzöſiſchen entfandt hatte und auch eine An
zahl von Amerikanern und Franzoſen die Deutſchland kürzlich
beſucht hatten Jch habe den Eindruck erhalten daß von den
Junker Militär und Hohenzollernpartei nichts zu fürchten iſt
Der Ruin und die Schande die ihre Herrſchaft über das deutſche
Volk gebracht hat werden ihre abſchreckende Wirkung in dieſer
Generation nicht verlieren Was an Gefahren vorhanden ſein
mag liegt eher in der entgegengeſetzten Richtung Die Deutſch
land aufzuerlegende Entſchädigung foll eine ſo verblüffende und
die anderen Bedingungen unter denen Deutſchland zu leben ge
zwungen ſein wird ſo unerträglich ſein daß Hoffnung und Ar
beitstrieb verſchwinden und die Maden onf kein anderes Leben

echnen können als ſie es ſeit dem Waffenſtillſtand geführt haben
Es mag der Fall eintreten daß Deutſchland ſich aus Verzweif

lung in die offenen Arme des bolſchewiſtiſchen Rußlands wirft
Jch glaube aber nicht daß es ſo kommen wird Jch glaube daß
vie alliierten Mächte genug Weisheit Gerechtigkeit und er
leuchtete Fürſorge für ihre eigenen Jntereſſen beſitzen werden
um den Friedensvertrag ſo auszulegen daß die Laſt der Deutſch
land gerechterweiſe aufzuerlegenden Buße von ihm getragen wer
den kann Jch glaube ſie werden zu dem Urteil gelangen daß
zu einer Zeit wo die Welt einen dringendſten Bedarf an Pro
duktion hat der Drang nach Arbeit und die induſtriellen Fähig
keiten des deutſchen Volkes voll ausgenutzt werden müſſen ob
ſchon ein großer Teil der Früchte ihrer Arbeit gerechterweiſe
venen zufallen wird die Deutſchland ſo grauſam geſchädigt hat

Es iſt mir tatſächlich mitgeteilt worden daß Deutſchlands
Jnduſtrien mit Aufträgen aus allen Weltteilen überſchwemmt
werden daß die Arbeiter ſich von dem Einfluß der Utopien und
bolſchewiſtiſchen Lehren frei machen und zur Arbeit bereit ſind
und daß Deutſchland ſobald eine Möglichkeit zur Erlangung der
nötigen Rohſtoffe offen ſteht und beſtimmte und erträgliche Be
dingungen für ſeine nationale Exiſtenz feſtgelegt ſind eine große
Arbeitsſtätte für den dringenden Bedarf der Welt an Produkten
werden wird Meine Berichterſtatten ſtimmten dahin überein
daß in Deutſchland keine ſpezielle Erbitterung gegen die Ameri
kaner vorhanden iſt da die Mehrheit des Volkes zu der Einſicht
gekommen iſt daß es der blinde und ſchuldige Wahnſinn ihrer
eigenen Herrſcher geweſen iſt welcher den Eintritt Amerikas in
den Krieg unvermeidlich gemacht hat Gegen den Präſidenten
herrſcht allerdings eine Erbitterung weil er deſchuldigt wird
daß es ihm nicht gelungen iſt in dem von ihm unterzei
Friedensinſtrument die Verpflichtungen aufrechtzuerhalten an
die er Amerika in den dem Waffenſtillſtand vorangehenden Ver

lichen Tamplexzwangswseile nach Deutſchland vandlungen grhander haits e



Deutſche Reichsſchulkonferenz 1020
Berlin den 16 Juni

6 Tag
Die Beratungen der Ausſchüſſe wurden heute

wrtgeſetzt Der Ausſchuß für
Anslandsſchulen

tagte unter dem Vorſitz des Realgymnaſialdirektors Dr Söh
ring vom Auswärtigen Amte Die Mitglieder des Aus
ſchuſſes nahmen neun Leitſätze an von deren Befolgung eine
reiche Förderung des Auslandsſchulweſens erwartet werden
darf Der Ausſchuß für

Arbeitsunterricht

war ſich einig daß die Schule eine erziehliche Arbettsge
meinſchaft werden milſſe Durch Spielen Schaffen und Han
deln ſoll zu felbſtändigem Erarbeiten von Kenntniſſen an
geleitet werden Ein Geſetz zur Durchführung des Arbeits
grundſatzes und des Werkunterrichts wurde verlangt Die
Schulwerkſtatt müſſe von den Schulunterhaltungspflichtigen
geſchaffen werden Alle Lehrer müßten die einfachen For
men des Werkunterrichts beherrſchen beſondere Fachlehrer
nüßten eingeſtellt werden Der Ausſchuß für

Jngendwohlfahrt

heſchäftigte ſich mit der Frage des gedeihlichen Zuſammen
wirkens von Schule und Wohölfahrtspflege Um dieſes zu
ſichern müſſe der Aufgabenkreis der Schule ſcharf umgrenzt
werden die Mitwirkung der Lehrerſchaft bei der Wohlfahrts
pflege ſei nicht zu entbehren Für geiſtig und körperlich
gebrechliche Kinder ſollten beſondere Einrichtungen getroffen
werden Der baldige Erlaß eines Reichsrahmengeſetzes über
die Jugendwohlfahrtspflege wurde in einer Entſchließung
zefordert Jm Ausſchuß für

Staatsbürgerkunde
wurden beſondere Stunden für ſtaatsbürgerlichen Unterricht
und die Durchdringung des geſamten Unterrichts mit ſtaats
bürgerlichem Geiſte geſordert Dementſprechend müſſe die
Vorbildung der Lehrer ausgebildet werden Die beſondere
Lehrbefähigung für Staatsbürgerkunde müſſe mit jeder an
deren geiſtes wiſſenſchaftlichen Fakultas verbunden werden
können Jm Ausſchuß für

Schülerfragen

wurde heute die Frage der Schülervereine eingehend be
handelt Die Vertreter der Jugend evrlangten Verſamm
lungs und Vereinigungsfreiheit für die Schüler Ein Teil
der anderen Ausſchußmitglieder befürchtete davon eine Stö
rung des perſönlichen Verhältniſſes zwiſchen Lehrern und
Schülern Für die Schulverfaſſung wurde von einer Seite
eine parlamentariſche Ausgeſtaltung gefordert von anderer
daran feſtgehalten daß die Schulverfaſſung auf einem perſön
lichen Vertrauensverhältnis zwiſchen Schülern und Lehrern
beruhen müſſe Für die

Volkshochſchule
wurden allſeitig umfaſſende Mittel verlangt ebenſo für das
freie Bildungsweſen überhaupt Der Vertreter der Fichte

ver a ä o di r e Hie l A n Tm Sagen a je v g bieteneßte Ein aus dem Arbeiterſtande hervorgegangener Ge
lehrter meinte daß eine erfolgreiche poſitive Arbeit im Volks
bildungsweſen nur möglich ſei wenn vorher die negativen
moraliſchen Kräfte in Schundliteratur Kino uſw vom Staate
beſeitigt wären Darüber ob und wie der Staat ſich mit
Ausbau und Unterhaltung der Volkshochſchulen zu befaſ
ſen habe waren die Meinungen geteilt Jn dem Ausſchuß

Schule und Heimat

wurde nach eingehenden Verhandlungen eine Entſchließung
angenommen in der verlangt wird daß der Heimatbildung
in und außerhalb der Schule größte Beachtung und Pflege
gewidmet werden ſoll Jnsbeſondere wird gefordert daß für
den heimatkundlichen Fachunterricht eine zulängliche Stun
denzahl in dem Unterricht eingeſtellt wird Die Lehr und
Lernbücher ſollen heimatkundlich geſtaltet werden dem Ge
ſichtspunkt der Bodenſtändigkeit der Lehrer iſt Beachtung zu
zuwenden heimatliches Wandern und Reiſen iſt zu fördern

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Freitag 18 Juni Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor von
Zobeltitz Fatum Skizze von Konſtanze Scha t
2 z Ehegebote Ein Tabaksjubiläum Bunte Zeitung

Literatur

Vor der Berufswahl
Von

Martin Feuchtwanger
Nachdruck verboten

Mein Sohn hat Sorgen Es iſt an der Zeit daß er ſich einen
Seruf wähle er wird in drei Monaten ſeinen achten Geburtstag
jeiern Er zermartert ſich das Hirn Tag und Racht ſinnt er
über ſeine Zukunft

Um ſieben Uhr in der Frühe wecke ich ihn Er ſchlägt die
Augen auf und ſagt Guten Morgen Vater Du Vater Tram
bahnſchaffner Verdient man da viel Geld

Ra reich wird man eigentlich nicht Aber es kommt ja nicht
aufs Reichwerden an Wenn einem der Beruf nur Freude macht
und wenn man ſein Auskommen hat

Du Vater dann werde ich wohl Trambahnſchaffner werden
Jch finde es ſo ſchön wenn man in der Elektriſchen von einem
zum anderen gehen kann und wenn jeder darauf wartet bis er
fein Billett bekommt
Am Mittag aber haben ſich die Pläne ſchon geändert Vater
ich habe es mir anders überlegt Trambahnſchaffner werde ich
aicht Jch werde Kinderkologe

Kinderkologe Was iſt denn das
Das weißt du nicht Aber Vater Rudis Vater iſt doch

Kinderkologe
Ach ſo Gynäkologel Warum willſt du denn Gynäkologe

werden

Du Vater das iſt fein Da kommen jeden Tag zwanzig
Leute und noch mehr in die Sprechſtunde Die feinſten Damen
Und alle müſſen hübſch artig ſein denn ſonſt läßt man ſie warten
Wenn ſie nicht nett ſind dann läßt man ſie bis zum Abend im
Sprechzimmer ſitzen Rudi erzählt wenn der Diener melbet es
ſeien einige Damen im Sprechzimmer dann ſtreicht ſich ſein Vater

Nachmittags traten die Vorſitzenden der Ausſchüſſe zu
ſammen um über den

Stand der Beratungen
zu berichten Es wurde feſtgeſtellt daß die meiſten Aus
ſchüſſe ihre Arbeiten abgeſchloſſen hatten ſo daß am mor
gigen Sitzungstage mit der Berichterſtattung über die Aus
ſchußarbeiten im Plenum begonnen werden kann

Deutſches Reich
Veileidsteſegramm der Demokraten an die Familie

Prof Max Webers Der Vorſtand der Deutſchen demokra
tiſchen Partei hat an die Familie des verſtorbenen Univer
ſitätsprofeſſors Max Weber München folgendes Telegramm
gerichtet Die Deutſche demokratiſche Partei iſt durch das
Hinſcheiden ihres Mitbegründers des Prof Max Weber
aufs ſchmerzlichſte berührt Jn einer Zeit in welcher der
Gedanke der Demokratie gefährdet erſcheint iſt das Ableben
eines der hervorragendſten Vertreter dieſes Gedankens ein
unerſetzlicher Verluſt Der Vorſtand der Deutſchen demo
kratiſchen Partei ſpricht Jhnen und Jhren Angehörigen ſein
tief empfundenes Beileid zu dem ſchweren Schlage aus der
ſie betroffen Die Jdee ſür die Max Weber wirkte und
ſtritt wird weiterleben und das deutſche Volk über die Ge
fahren hinwegbringen die es ſetzt ron allen Seiten be
drängen Der Vorſtand der Deutſchen demokratiſchen Partei

Ueber das neue Reichswirtſchaftsgericht das auptſäch
lich für wirtſchaftliche Streitigkeiten r ein ſoll
werden nun die timmungen bekanntgegeben Danach iſt das Reichswirtſchaftsgericht ein
unabhängiges nur dem Geſetz unterworfenes Sondergericht
Es kann bei wirtſchaftlichen Streitigkeiten auch zwiſchen Be
hörden für zuſtändig erklärt werden Der Sitz des Gerichts
iſt Berlin Es wird von einem Präſidenten und der er
forderlichen Anzahl von rechtskundigen und ſachverſtändigen
Mitgliedern beſetzt Die rechtskundigen Mitglieder werden
aus der Zahl der zum Richteramt befähigten Beamten er
nannt die ſachverſtändigen Beiſitzer werden vom Präſi
denten berufen ſie ſind einer Vorſchlagsliſte zu entnehmen
die von Reichswirtſchaftsrat aufgeſtellt wird

Eine Klage der Deutſchnationolen Parteioffiziell
hat ſoeben die Deutſchnationale Volksvartei ihrem Be
fremden Ausdruck gegeben daß ſich an ſie trotz ihrer Be
reitwilligkeit an der Regierungsbildung teilzunehmen
bisher keiner der mit der Regierungsbildung betrauten
Herren mit dem Erſuchen um Teilnahme an den Ver
handlungen gewendet habe Mit anderen Worten Die
Deutſchnatinnale Volkspartei kann die Zeit gar nicht
abwarten bis ſie wenn auch mit Teilhabern der bis
herigen von ihr geſchmähten Koalition in der Regie
rung zuſammenarbeiten könnte Die Deutſchnationalen
ſind ſo ſcheints ganz beſonders darüber emvfindlich
daß Trimborn mit ihren Führern am Dienstag zwar
geſprochen aber nicht verhandelt hat Die Korreſpondenz
der Deutſchnationalen Volkspartei erklärt Eine zwi
ſchen Herrn Trimborn auf deſſen Veranlaſſung mit
führenden Perſönlichkeiten der Deutſchnationalen Volks

partei Dienstag abend erfolgte Unterredung hatte
lebte äefant ſraſ grente wiebu ſten h nationaleBlatk behauptet Fet der Erklärung des Dr Peterſen
haben die Sache des Bürgertums von neuem
verraten und eine nicht ſozjialiſtiſche Regierung
ſabotiert Sie behauptet auch eine vorbehaltloſe
Anerkennung der Weimarer Verfaſſung ſei auch von
ſozialdemokratiſcher Seite noch nicht erfolgt Die Deut
ſche Tageszeitung will ferner die Deutſche Volkspartei
ihren eigenen dentſchnationalen Parteizwecken dienſtbar
machen mit der Behauptung

Anch eine Zuſammenarbeit der Deutſchen Volks
partei mit den Demokraten erſcheint nun doch un
möglich da nicht gut anzunehmen iſt daß die Volks
parkei unter das kaudi niſche Joch der Preisgabe
des Kaiſergedankens kriechen könnte

Das agrariſche Hauptorgan der Deutſchnationalen
haut eben in ſeinem Aerger über die Behandlung der als
Sieger ſich fühlenden Deutſchnationalen Volkspartei
blind um ſich

d

Deutſche Arbeiter für Sowjet Rußland
Nach Meldungen aus Moskau haben ſich hunderttauſend

deutſche Arbeiter der verſchiedenſten Berufe bereit erklärt
nach Sowjet Rußland überzuſiedeln Zu dieſem Zwecke iſt
eine Abordnung des Volkskommiſſariats für Arbeiten nach
Deutſchland entſandt um den Vertrag mit den Vertretern
dieſer Arbeiter abzuſchließen und Mittel und Wege ihre
Beförderung nach Rußland ausfindig zu machen Vor
bedingung für ihre Annahme in bolſchewiſtiſche Dienſte iſt
ihre Zugehörigkeit zu einer Arbeiterorganiſation und die
Annahme der ruſſiſchen Stogtsangehörigkeit Die Nach
richt ſcheint uns noch der Beſtätigung zu bedürfen

Wir hoffen daß deutſcherſeits ſich noch Mittel
und Wege finden laſſen werden um zu verhindern
daß deutſche Arbeiter auf Grund verlogener Ver
ſprechungen bolſchewiſtiſcher Kommiſſare
unvermeidlichem Hunger und Elend preisgegeben
werden

roteſt gegen die Ernennung des Saarbrückerſt Oberlandesgerichtspräſidenten

Die Frankfurter Zeitung meldet aus Saarbrücken
Die vom Völkerbund eingeſetzte Saarregierung hat Prof
Gotfried Nippold Bern zum Präſidenten des
Oberlandesgerichts Saarbrücken auserſehen Die Be
rufung Nivpolds zum oberſten Fuſtizbeamten wird hier
als Verſtoß gegen das Richtergeſetz betrachtet
die ſaarländiſche Bevölkerung känne zur Nechkſprechung
und Gerichtsverwaltung eines Mannes von ſolcher Ver
gangenheit kein Vertrauen haben

Ausland
Die Wiener Kabinettskriſe

Die Wiener Kabinettskriſe iſt wieder einmal in ein
neues Stadium getreten Trotz der von allem Anfang an
latent vorhandenen Sponnung die dann ſozuſagen über
Nacht zum Bruch zwiſchen den Chriſtlich fozialen und den
Sozialdemokraten führte glaubte man immer noch daß der
Zwang der troſtlos verfahrenen Verhältniſſe die feindlichen
Brüder über kurz oder lang einander doch wieder nähern
müßte Eine gewiſſe Stimmung für dieſe Wiedervereini
gung war auf beiden Seiten auch niemals völlig ge
ſchwunden So wenig man einander leiden konnte im
Intereſſe des Ganzen hielt man es doch für notwendig über
das grundſätzlich Trennende hinwegzuſehen Wenn darin
ſetzt plötlich wieder eine Aenderung eingetreten iſt und
der alte Haß in neuer Leidenſchaftlichkeit emporzüngelt ſo
liegt die Schuld hauptſächlich an dem Ungeſchick und der un
gezügelten Diſziplinloſigkeit des Staatskanzlers Renner Er
hat es fertig gebracht in einer öffentlichen ſozialiſtiſchen
Verſammlung den Chriſtlich ſoziglen die unerhörte Beſchul
digung der Schievberkniſfe ins Geſicht zu ſchleudern Als
Folge hat ſich ergeben daß nwinmehr von einem neuen Kabi
nett Renner als Uebergangs oder Wahlkabinett keine Rede
mehr iſt An Stelle der bis dahin immer noch nicht ins
Bereich der Unmöglichkeit verwieſenen Koalition ſteht neuer
dings wieder die Jdee eines Beomtenkabinetts mit einigen
farbloſeren Politikern im Vgrdargra e 56 T

än ſein mwfrd ob ej edein arbeit der öſterreichiſchen Verhältniſſe noch ſeh
ahin

Die norwegiſche Regierungskriſis
Kopenhagen 16 Juni Berlingske Tidende meldet

aus Chriſtianiaga doß die Rechte des Storthing ſich
bereit erklärte die Bildung der neuen Regierung zu über
nehmen Halvorſen wird als Miniſterpräſident und Juſtiz
miniſter genannt

Die Europareiſe des amerikaniſchen Oberſten Houſe
Rotterdam 17 Juni Eig Drahtnochricht Weſt

minſter Gazette erklärt daß Oberſt Houſe ſeine Europa
reiſe auf dringenden Wunſch verſchiedener franzöſiſcher und
engliſcher Staatsmänner unternommen habe die ernſtlich
beunruhigt ſeien durch die wachſende Entfremdung zwiſchen

männern liegt daran den Rat des Oberſten zu hören
Die amerikaniſche Regierung dementiert offiziell die

Nachricht daß Oberſt Houſe nach Europa komme um an den

Aber mit der Gynäkologen Herrlichkeit dauert es nicht lange
Vater eigentlich wollte ich Konditor werden Aber Oskar

meint wenn man alles ſelbſt ißt dann verdient man kein Geld
Und wenn ich alle die ſchönen Sachen verkaufen ſoll dann würde
mir das Herz brechen

Er ſpielt mit Märe dem Schloſſerſohn auf der Straße Vater
ich hab s Schloſſer Da iſt man ſtark und kann alles Ja
wohl Mäxes Vater kann alles Der kann die krümmſten Nägel
gerade biegen und Schiffe bauen und Maſchinen bauen Mäxes
Vater hat ganz allein alle Lokomotiven und alle Eiſenbahnen
gemacht Jawohl das hat er mir ſelbſt erzählt Und Nägel ein
ſchlagen kann er auch

Rachdem er eine halbe Stunde lang auf dem Schoß von Vetter
Fritz dem Studenten gefeſſen war iſt er entſchloſſen einen Be
ruf zu ergreifen der ein Univerſitätsſtudium erheiſcht

Alſo Vater das iſt herrlich Jn die Univerſität geht man
nur wenn man Luſt dazu hat Man braucht keine Entſchuldi
gung zu bringen und der Profeſſor ſchimpft auch nicht wenn man
ausbleibt Das eine weiß ich ſchon jetzt beſtimmt Jn die Uni
verſität gehe ich nicht ein einziges Mal Hurra

Schließlich wählt er den Beruf des Barbiers Weil die Fri
ſeure immer ſo elegant angezogen ſind viel feiner als du Vater
und weil ſie ſe elegante Verbeugungen machen

Und das Studieren Junge Jch denke du willſt ſtudieren
Ja natürlich Muß man denn als Friſeur nicht ſtudieren

Das Studieren gibt er bald auf Jn ſchneller Reihenfolge
wird er Papſt Droſchkenkutſcher Miniſter Pfarrer Obſthändler
Richter und Drehorgelmann

Endlich aber hat er das einzig Wahre das Große Unumſtöß
liche gefunden

t jetzt hab ich s aber Jch werde Telephonfräu
ein

Geheſmrat Karl Heinrich Cornill geſtorben
Wie ſchon kurz gemeldet hat die theologiſche Fakultät der

Univerſität Halle die vor kurzem erſt Geheimrat Hering ver
loren hat einen neuen Verluſt zu beklagen Geheimer Konſiſtorial
rat Karl Heinrich Cornill iſt im Alter von 66 Jahren geſtorben
Cornill wurde am 26 April 1854 in Frankfurt a M geboren

dann das Vergnügen jollen
erſt noch ein Butterbrot und lacht und ſagt Erſt das Frühſtüc Er ſtudierte 1872 bis 1876 an den Univerſitäten Leipzig Bonnwarten h und Marberg m 16 1828 in Marbeeg in du Aeelegigee

e e e e e

Fakultät zu habilitieren Nach acht Jahren wurde er dort Extra
ordinarius 1887 ſiedelte er als ordentlicher Profeſſor nach
Königsberg über 1888 übertrug ihm die Univerſität Königsberg
ein Ordinariat Zehn Jahre ſpäter ging er an die Univerſität
Breslau bis ihn die Univerſität Halle Wittenberg 1910 als
Ordinarius für altteſtamentariſche Theologie Nachfolger von
Prof Kaatzſch berief Cornill iſt durch eine Reihe von Büchern
bekannt geworden Er ſchrieb u Jeremia und ſeine Zeit 80
Das Buch des Propheten Ezechiel 86 Einleitung in das Alte
Teſtament 91 96 Der israelitiſche Prophetismus 94 03 Ge
ſchichte des Volkes Jsrael Kommentar aus Jeremia 05

Die Leiche des Gelehrten iſt zur Beſtattung nach ſeiner Ge
burtsſtadt Frankfurt a M übergeführt worden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Berliner Geſellſchaft für Sernalwiſſenſchaft hat am

Donnerstag und Freitag eine ſehr intereſſante Sitzung ab
gehalten in denen Vorträge gehalten wurden über den
Einfluß der Drüſen mit innerer Sekretion nach die Genital
organe Nach den anatomiſchen Ausführungen von Geh
Rat v Waldeyer Hartz dem Vortrage über die weib
lichen Keimdrüſen von Geh Rat Fran z und über die männ
lichen von Prof Richter erregten beſonderes Intereſſe die
Mitteilungen über Heilung von Homoſexuellen
durch Ueberpflanzung geſunder Hoden männlicher Keim
drüſen die von Prof Lichtenſtern Wien Mühſam
Berlin erfolgreich ausgeführt worden ſind ſowie Vorträge

von Prof Leſchke Berlin über den Einfluß der Hirn
drüſen und des Zwiſchenhirns auf die Entwicklung und
Tätigkeit der Geſchlechts Genital Organe und von Prof
P v t über Beeinfluſſung des Wachstums durch Drüſen
extrakte

Engelbert Humperdinck hat zu ſeiner letzten Spielover
Haudeamus nachträglich ein neues Vorſpiel für großes

Orcheſter komponiert welches ſoeben bei der Firma
Fürſtner in Berlin im Druck erſcheint Das Vorſpiel ſo
nicht nur bei den weiteren Bühnenaufführungen der Oper
von denen die nächſten an den Stadttheatern in Schwerin
i M und Kiel bevorſtehen benutzt werden ſondern wird

23 an die Orcheſter für Aufführungen im Konzertſaal ab

den Alliierten und den Vereinigten Staten Dieſen Staats
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Eine engliſche Ehrung für die Opfer der Schlacht
am Skagerrak

Die internationale Völkerrechtskonferenz in Ports
nouth beſchloß auf Antrag eines engliſchen Flottenkomman
danten einſtimmig zum Gedächtnis der in der Schlacht am
Skagerrak gefallenen 6000 Engländer und 4000 Deutſchen
auf den Stufen des Rathauſes in der die Konferenz tagte
einen Kranz niederzulegen Nach der Kranzniederlegung
hörte der geſamte Kongreß entblößten Hauptes den von
Marinetrompetern geblaſenen Abſchiedsgruß an

Zur Lage in Rußland
Die über Wladiwoſtok nach Europa gelangte Nachricht

oon einem Sturz der Moskauer bolſchewiſtiſchen Regierung
hat ſich als völlig unrichtig erwieſen Es entbehrt
nicht des Jntereſſes daß dieſe Nachricht gerade zu der Zeit
ausgeſprengt wurde wo die Polen in der Ukraine in
vollem Rückzuge begriffen ſind und Kiew haben
räumen müſſen Bereits am 11 Juni operierten wie aus
Moskauer Funkſprüchen hervorgeht bolſchewiſtiſche Reitermoſſen im Kücken der Polen bei Shitomir und Berditſchew

Ein Jnterview mit Kraſſin
Dem Londoner Vertreter der Libertsé iſt ein Jnter

view mit Krafſin gelungen obwohl der bolſchewiſtiſcheDelegierte der engliſchen Regierung verſprochen hatte
keinem Journaliſten eine Bnterredung zu gewähren
Kraſſin erklärte es ſei ein großer Jrrtum von der
Entente wenn ſie glaube daß ſie durch bewaffnete Macht
die Macht der Sowjets vermindern könnte Jeder
militäriſche Schlag den ma nuns verfetzt, ſagt Kraſſin
bringt uns Vorteile Die Jntervention der Entente

hat den Bolſchewiſten ſchon inſofern geholfen als die
Bauern die anfänglich ihre Gegner waren zu ihnen
übergegangen ſind Die Bolſchewiſten haben die Klein
bauern im Beſitz ihres Getreides gelaſſen während die
Offiziere Denikins ihnen wegnahmen die Bauern und
deren Frauen ſchlugen und ſogar ihre Dörfer nieder
brannten Infolgedeſſen traten beſonders im Ural die
Soldaten zu Tauſenden aus den Reihen Kotſchaks aus
and gingen zu den Bolſchewiſten über Das Jnterview
enthält weiter die Verſicherung Kraſſins daß die Bol
ſchewiſten den Frieden wollen tvotzdem ſie
wie er ſagt den Krieg noch jahrelangfortſetzen
können ohne geſchlagen zu werden Obgleich die En
dente auch Polen noch auf uns gehetzt hat,
ſagt Kraſſin hat ſie doch nur ein negatives Ergebnis
rzielt Sie hat uns mit einer großen Anzahl unſerer
ehemaligen Gegner wieder verſöhnt denn auch aus ber
Bourgeviſie und aus den Kreiſen der Jntellektuellen
bekommen wir zahlreichen Zuwachs Man irrt ſich im
Auslande beſonders in Frankreich wenn man denkt
daß wir Propaganda im Auslande machen wollen Es
gibt bei uns Leute die meinen daß Sowjetrußland nur
im Falle einer Weltrevolution fortbeſtehen könne Die
letzten Jahre haben aber zur Genüge bewieſen daß die
Regierung der Sowjets ſehr gut inmitten
der kapitaliſtiſchen Welt beſtehen kann

Seneral Wrangels Erfolge gegen die Volſchewiſten
Rotterdam 17 Juni Eigene Drahtnachricht Der

Nieuwe Rotterdamſche Courant meldet aus Konſtanti
nopel General Wrangels Armee hat von den Bolſchewiſten
bisher ein Gebiet erobert welches ungefähr ebenſo groß iſt
vie die Krim Jm engliſchen Unterhauſe erklärte Unter
ſtaatsſekretär des Auswärtigen Harmsworth daß infolge
der Offenſive des Generals Wrangel die Verhand
lungen zwiſchen ihm und der Sowjetregie
rung abgebrochen worden ſeien

Provinzial Nachrichten
f Weißenfels 16 Juni Schwunghafter Brotmar

kenhan del Seit Jahren wird wie ſchon in der Weißen
felſer Kreistagsſitzung erwähnt wurde in den Werksbaracken
im benachbarten Groß Kayna von ruſſiſchen und öſter
reichiſchen Arbeitern ein ſchwunghafter Brotmarkenhandel ge
trieben ohne daß es bis jetzt gelang die Druckerei feſtzu
ſtellen und der Täter habhaft zu werden Der Umſatz an
dieſen Marken beträgt wöchentlich 20 bis 30 Zentner
Die Marken ſind käuflich zu 1 bis 1,50 Mark zu haben Das
für die Marken erworbene Mehl geht teils nach Oſterreich
eils zu Wucherpreiſen an Konditorezen in Halle Da

die Kreiſe Merſeburg und Weißenfels durch dieſen Handel
ſchwer geſchädigt werden ſo wurde die Annahme der Brot
marken durch Geſchäftsleute verboten Trotzdem beſteht der
Brotwarkenhandel weiter nur mit dem Unterſchiede daß
man ſich das Mehl von einem benachbarten Dorfe des Quer
furter Kreiſes holt

F Zeitz 16 Juni Unſinniger Haß Das Relief
am Bismarckdenkmal in Zeitz iſt nachts von unbekannten
Tätern zerſtört worden

W Aſchersleben 16 Juni Der eifrige Kommu
niſtenführer Wegerich von hier der durch ſeine
etzeriſche Propaganda in der weiteſten Umgebung bekannt

ſt iſt geflüchtet Frau und Kind in größter Armut zurück
aſſend Mehrere Geſchäftsleute ſind durch ſein Verſchwinden
zeſchädigt außerdem ſoll er eine hohe Summe man ſpricht
dis 60 000 Mark mitgenommen haben Er ſoll an dem
Putſch in Sangerhauſen beteiligt geweſen ſein

Froſe 17 Juni Zu der Grubenkataſtrophe
auf Conkordia erfahren wir noch Auf 2 Schächten kann
zurzeit noch gefördert werden Das Grundwaſſer führt einen
weißen fettigen Ton mit ſich der die Zentrifugalpumpen voll
kommen verſchlemmt und die Arbeiten ſehr erſchwert Man iſt
jetzt bemüht 4 Motore von je 250 Pferdeſtärken vor den Schlamm
maſſen zu retten Die vollkommene Hebung der Betriebsſtörung
dürfte 6 Wochen beanſpruchen

mm H

Süßrern der Deutſchen Volfsvartei Dr Heinze und Dr

Leipzig 17 Junk undesverſammlung desReichs bürgerrats Zu der vom 2 bis 4 Juli in Leipzig
ſtattfindenden Bundesverſammlung des Reichsbürgerragts werden
12 Landesbürgerräte und ſämtliche 330 einzelnen Bürgerräte
Deutſchlands Vertreter entſenden Auf der Tagesordnung ſteht
abgeſehen vom Tätigkeitsbericht und den Satzungen ein Vortrag
des bayeriſchen Leiters der Bürgerbewegung Dr Meyer Absberg
über die Daſeinsberechtigung und Ziele der Bürgerräte ferner
Erörterungen über die Wabl des Reichspröſidenten den Reichs
wirtſchaftsrat Ortswehren Bürgerräte und Beamtentum und den
Verſailler Friedensvertrag

Letzte Depeſchen

Dr MaverKaufbeuren lehnt ab
N Berlin 17 Juni Eigene Drahtnachricht Aus

ſehr qut unterrichteten parlamentariſchen Kreiſen verlautet
daß Herr Dr Manyer Kaufbenren die Berufung zur Kabi
nettbildung abgelehnt hat Wie wir weiter erfahren findet
gegenwärtig beim Reichspräſidenten eine Veratung über die
weiteren Schritte zur Regierungsbildung ſtatt

Berlin 17 Juni Eio Drahtnachricht Wie wir
erfghren iſt die Fraktion der Vayeriſchen Volkspartei heute
um 11 Uhr unter dem Vorſitz von Geh Rat Dr Heim zu
einer wichtigen Veratung über die gegenwärtige politiſche
Lage zuſammengetreten Die geſtrige Sitzung konnte zu
keinem Ergebnis kommen da nur ſechs Abgeordnete der
Einberufung Falge leiſteten Heute iſt die Fraktion faſt
geſchloſſen verſammelt Ueber die Stellung der Fraktion
zu einer eventuellen Kanzlerſchaft ihres Mitgliedes Dr
Mayer wird heute morgen entſcheidend beſchloſſen werden
Die Meinungen innerhalb der Fraktion find noch geteilt
Vom Votum der neuen Mitglieder der Fraktion wird es
vorausſichtlich abhängen ob die Vayeriſche Volkspartei ſich
an der neuen Koalition beteiligen wird oder nicht

Der Grunö der KNblehnung Dr Meyers
Berlin 17 Juni Eigene Drahtnachricht Jn

politiſchen Kreiſen mißt man der ernenten Beſprechung
es Reichspräſidenten Ebert mit den Führern des Zen

trums Dr Trimborn und Fehrenbach die Bedeutung zu
daß nun ein endgültiger Answeg ans der gegenwärtigen
Kriſe gefunden wird Man glanbt daß ſich Präſident
Fehrenbach trotz ſeiner früheren Ablehnung nunmehr
doch dazu bereit finden mird die Bildung der Regierung
zu übernehmen Es dürfte nicht ausgeſchloſſen ſein daß
Präſident Fehrenbach dann auch wieder an die Dentſche
Volkspvartei herantritt nin ſie in irgendeiner Form zur
Mitarbeit und Unterſtütnng aufzufordern Man er
wartet daß heute noch in den Vachmittagsſtunden inter
fraktioneſle Beſprechungen ſtattfinden werden Mit den

Streſemann dürfte ſchon ernent Fühlung genommen ſein
Der Grund dafür daß Dr Meyer Kaufbenren den

ihm gewordenen Auftrag ablehnte dürfte unſeren zu
verläſſigen Kunformationen nach lediglich darin liegen
daß der deutſche Geſchäftsträger in Paris der Meinung
iſt daß in der gegenwärtigen Zeit ein Perſonen
wechſel auf ſeinem Poſten untnunlich ſei
Wie wir dazu allerdings bemerken müſſen iſt es in
politiſchen Kreiſen bereits offenes Geheimnis daß die
Kandidatur Dr Meyer Kanfbenren gerade wegen
ſeiner Tätigkeit in Paris in Betrecht gezogen
wurde Man glanbt daß Dr Mener die Sympathien
die er ſich in Paris erworben hat als Reichskanzler und
Vertreter des deutſchen Reiches in Spa noch beſſer
fruchtbar machen kann denn als Geſchäftsträger

Beſchlagnahme von Steuerbeträgen durch die
Jnterall ierte Kommiſſion

Oppeln 17 Juni Eigene Drahtnachricht Wie
die Oſtdeutſche Morgenvoſt meldet werden im beſetzten
Oberſchleſien die durch Kürzung von Gehältern und Löhnen
erhobenen Steuerbeträge von der Jnteralliierten Kommiſſion
angeſammelt und zur Wiedergutmachung alt als Kriegs
entſchädigung verwendet Auf dieſe Weiſe hat die Jnter
alliierte Kommiſſion in den letzten zwei Monaten allein
200 Millionen Mark angeſammelt

Ludendorff in Berlin
Berlin 17 Juni Eigene Drahtnachricht Wie

wir hören iſt General Ludendorff wieder in Berlin ein
getroffen

Engliſche Bedenken gegen die Abmachungen mit
Kraſſin

Paris 17 Juni Eigene Drahtnachricht Der
Londoner Berichterſtatter des Temps meldet daß ſich
neuerdings bei der engliſchen öffentlichen Meinung und
bis zu einem gewiſſen Grade auch bei der britiſchen
Regiernng ein Geſinnungsumſchwung gegen Kraſſin
vollziehe Der Hanptgrund dieſer veränderten Haltung
ſei in der ruſſiſchen Weigerung zu erblicken eine bindende
Erklärung über das Vorgehen der Bolſchewiſten in
Perſien abzugeben Stark verſtimmend in den engliſchen
Kreiſen habe das aufreizende Schreiben Lenins an die
engliſche Arbeiterſchaft gewirkt Einer älteren Pariſer
Meldung zufolge ſprach ſich der ruſſiſche Kadettenführer
Miljukow einigen Zeitungsvertretern gegenüber ſehr
peſſimiſtiſch über die Londoner Verhandlungen ans

Schwierige Lage des Völkerbundes
N London 17 Juni Eig Drahtnachricht Der

Völkerbund befindet ſich in einer ſchwierigen Lage die durch
die zwiſchen Rußland und Perſien beſtehenden Verhältniſſe
entſtanden iſt Das einzige Mittel des Bundes gegenüber
Rußland beſteht in der Anwendung einer fortgeſV ſteh g fortgeſetzten
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sind wieder überall erhältlich

Die Enſwaffnung Deutſchlands
N Paris 17 Jnni Eigene Drahtnachricht Die

Kammerkommiſſion für Auswärtiges hörte geſtern nach
mittag einen Vortrag des Kriegsminſſters Andrs Lefevre
über die Entwaffnung Deutſchlands Der Miniſter gab der
Kommiſſion längere Erklärungen ab die günſtig aufgenom
men wurden Herr Lefevre und die Mitoſieder der Kom
miſſion ſind ſich einig darüber daß Deutſchland fortfahre
höſen Willen in bezug auf die im Friedensvertrag feſtgeſetzt
Abrüſtung zu zeigen
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Disconto Geſellſchaft Berlin
Berlin 16 Juni Heute fand die Sitzung des Aufſichts

rats der Disconto Geſellſchaft ſtatt in der über die Ergebniſſe
des abgelgufenen Geſchäftsjahres berichtet wurde Auf Vorſchlag
der Geſchäftsinhaber wurde beſchloſſen der auf den 5 Juli einzu
berufenden Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende
von 10 Prozent in Vorſchlag zu bringen Nach dem Bericht der
Direktion iſt es ihr auch in dieſem Jahre nicht möglich geweſen
von ihrer Londoner Niederlaſſung einen Nachweis des Ver
mögensſtandes zu erhalten ſo daß ſie nur den Saldo der ſich au
den Büchern für das Rechnungsverhältnis mit der Filiale ergab
in die Bilanz einſtellen konnte Jn gleicher Weiſe mußte in
dieſem Jahre auch bezüglich der Niederlaſſung in Metz ver fahren
werden der von der franzöſiſchen Beſatzungsbehörde nicht ge
ſtattet wurde ihre Bilanz nach Berlin zu übermitteln Es er
brachten

Wechſel und Zinſen 81 043 257 17 i V 48 877 187,69 Mk
Coupons 5 104 005,52 1 076 942,32 Mk Proviſion 24 375 446,35
14 529 036,49 Mk Beteiligung bei der Rorddeutſchen Bank in

Hamburg 6 6000 000 4 800 000 Mk Beteiligung bei dem A
Schaffhauſenſchen Bankverein G 8 000 000 7 000 000 Mk
dauernde Beteiligungen bei anderen Banken und Bankfirmen
3 837 161,71 3 540 812,70 Mk veriallene Gewinnanteilſcheine

hierzu Vortrag aus dem Vorjahre 305 744 67 292 619 47
Mark Rohgewinn 128 665 315,42 72 116 598 67 Mk Ab
Verwaltungskoſten 59 861 000 31 945 032, 44 Mark Steuern
15 301 385,58 6 294 675,13 Mark bleibt Reingewinn
53 503 229 36 33 876 891,10 Mk für den folgende Verteilung
vorgeſchlagen wird Dividende 109 Proz 9 31 000 000 27 900 000
Mark Gewinnbeteiligung der Geſchäftsinhaber Direktoren ſtell
vertretenden Direktoren Prokuriſten und Angeſtellten 5 954 420,30
4 226 549 28 Mk Gewinnbeteiligung des Aufſichtsrats 927 960 52
734 597 15 Mk Rückſtellung für Talonſteuer 1 815 020 310 000

Mark Ueberweiſung en die David Hanſemannſche Penſionskaſſe
1 400 000 400 000 Mk Ueberweiſung an die Beſondere Reſerve
6 000 000 Mk Vortrag auf neue Rechnuns 6 405 828,54

305 744 67 Mk
Der Aufſichtsrat der Disconto Geſellſchaft erteilte ſeine Ge

nehmigung zu dem Antrage der Geſchäftsinbaber eine Filiale in
Dortmund ſowie Zweigſtellen in Bingen Gelſenkirchen und Wer
nigerode zu errichten
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Die Diskonto Geſellſchaft Berlin übernimmt käufich da
Bankgeſchäft Heinrich Schmidt in Wernigerode

Die A Riebeckſchen Montanwerke G in Halle kündigen
im heutigen Anzeigenteil ihre Generalverſammlung mit wich
tiger Tagesordnung an

5 Die Hewerkſchaft Vereinigte Braunkohlengrube Alfred be
Tornitz hat die Liouidation beſchloſſen

Reue Zuckerpreiſe Jn Kreiſen der deutſchen Zuckerinduſtrie
rechnet man damit daß der Rohzuckerpreis für das kommende
Betriebsjahr bedeutend erhöht wird und zwar mit einer Serauf
ſetzung des Preiſes um 100 auf 250 Mark für den Zentner
Hierzu erfahren wir daß tatſächlich bereits ſeit längerer Zeit eine
Preiserhöhung in obigem Ausmaße in Ausſicht genommen iſt
Die Preiſe dürften jedoch erſt im Auguſt oder September feſtgeſfetzt
werden

Aenderung der neuen Fernſprechgebühren Ordnung Einem
Telegramm aus München zufolge wurde am Mittwoch einer Ab
ordnung von Telephonteilnehmern in der Münchener Abteilung
des Reichspoſtminiſteriums mitgeteilt daß eine Reviſion der
neuen Telephongebühren Ordnung in Bälden den Reichstag be
ſchäftigen werde

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle a den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau Finſter
walder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 16 Juni 1920 zur
Verladung von Braunkohlen Braunkohlenbriketts Naßpreßſteinen
und Braunkohlenkoks geſtellt 5509 nicht geſtellt 108 Wagen zu
je 10 To Ladegewicht

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus Aktien Gellſchaft Aken a d Elbe

Aben an der Elbe den 16 Juni 1920 Am 16 Juni trafen der Kahs
Nr 299 in Aken ein

Halliſcher Witterungsbericht

16 Juni 17 Juni9 Uhr abends 7Uhr morgens

Barometer Mill meterThermometer Celſius 4 18 8 173
Rel Feuchtigkeit J 42 49Winde E 1 E 2Waximum der Temparatur am 16 Juni 81 9 C

Minimum in der Nacht vom 16 Juni zum 17 Juni 11 7 C
Niederſchläge am 17 Juni 7 Uhr morgens 0 mm

Verantwortlich k d volit Teil G u v Jacob Margella
f d ortlichen Teil für Provinzialnochrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
uſw Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Hans Wildt
Verlag Saale Zeicung, G m b Halle Druck Zeitungs

verlag und Druckerei Otto Hendel
c

Da hilft nur Kukirol
das ſchnell und ſiche

ſH u n äran ß en wirkende Mitrel Auck
gegen Hornhaut Balker
und Warzen mit beſten
Erfolg anzuwenden

Preis Z 50 Mark
Jede beſſere Drogerie führt Kukirol

Oualitätsware

o eennkein Ersatz



Saalschlossbrauerei
Donnerstag d 24 Junl von nachm S Uhr an z e 3 d c r
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Hie Erbtante
Poſſe j 3 Akt v H Treller

Gaſt piel von

zig Leipzig
Bank für Handel und Industrie Filiale Dres

den Dresden
Allgemeinen Deutschen Kreditanstalt Leipzig

Rudolt Müller Co Commandltgesellschaft in
Naumburg a S

h zu hinterlegen Bei der Hinterlegung ist ein doppeltes
Aummernverzeichnis einzureichen Eines dieser Ver

di e
ten20 ooo Ztr

Maſchinen

stechtorf

Grosse Ulrichstrasse 54 Fernsprecher 4681

Mit wirkende Ftitz Turm SilvareAlfreö Kaſe Kammerſänger e Jn den Beeleipzis Du Vaut iJ der Deſſau füme T einziger Strasse 88 Alte Promenade 8 a e galBiene Schnei z eit ne Ka Fernruf 1224 Fernruf 1224 Fernruf 5738 Fernrul 5238 e u i 4 Mate
Männergesangverein ITetie a S 12 eitung Ka S a c l FebruB pellmstr G Bohne Phliharmonisch Orchest J d dr r Aleriei Kinderbelustig r Ab mworgen Ab morgen undI Nancres durch Plakote m c 3 WWKart 4 M Kinder o indermüch 2 valother r Ding gk x a Ia 3 S ſt großeT 6 4 a P Seende ne Das rohe bieR 7 5G 9 A S v S Hans HeilingGewerkschaftebd d Angestellten v Sensationelles Künstler Drama in 4 ten jelfilm in 1 Vorspiel und e e Sonnabend aAm Freilag den 18 Junl 1920 abends 8 unr 5 Monumental Spielfilm in re e Der Zigeunerbaron Einw

an groben Saele des St Nikolaus Nikoleistr Hauptdarstellung 6 Akten mit a 2 ein Tn 5 s n J 7 o 1zullerordentfehe Generalversammlung a Alberi sSieinrück Carla Ferra Emil Jennings Curt Vespermann e Thalig Thegter war

un itgli ing unscht r EheſchEesehetaen aner witnneder r Vottunrung a 9 59 to mr Vorlührung 20 30 50 Uhr Grel deg re
e Se ene VericM ehe t o e Sonntag den 20 Juni 1920 Ah4 hiebeck sche Montanwerke Aktien Paul Heidemann Was zu viel ist ist zu viel n yehw

gesellschaft zu Halle s S J in dem köstlichen lag ne in 3 Akten Lustspiel in 1 Akt S S die ſpaniſche Fliege aber
S rDie Aktionäre unserer Gesellschaſt werden zu W S M Der Reisende ch b ich Se D natür

ger am e voriührung 00 6 10 29 Unr Die neuesten Wochenberichte nSonnabend den 31 Juli 1920 nachm 12 Uhr oruhrunge 99 19 8 Ohr überzu Hoelle a S in unserem fHauplverwaltungsgetände e l 2ter n men S Heute letzter Tag Heute letzter Tag37 ordentlichen Generaiversammlung e stel Wwoifsoneingeladen und für den Fall ihrer Teilnahme ersucht e Maria Magdalenecl Der Film für Alle Die letzte Galavorstellung des Circus Woilson n d

ihre Aktien oder den Hinterlegungsschein eines deut e e mschen Notars der Reichsbank der Seehandlung Beginn 4 Uhr Beginn 4 Uhr e Se Fried1 r r S V 8 3 jen uJ ei en Sh bis vie Mettvech den S e Wochentags bis 5 Uhr kleine Preise bei vollem Frogemm e a W
während der üblichen Geschäf sstunden entweder bei e igder Gesellschaft oder bei einer der nachbezeichneten I Platz l Platz 2 Rong Loge 4 eins chließlich Kartensteuer e Gröhtes Lager bis 4

z Stellen nämlich Ben e der Provinz in Alterder Bank für Handel und Indusirie in Berlin Be eEogr z a et t S i Stand l Wand Vbren nank für Handel und Industrie Darms tadt Serone e e neneFilia e der Bank lür Handel und Industrie See e a e c e e t e S S Damen J Berren Ühren Altin Franklurt a Mein e e e 50wW e Armbana F Uhren Jh Bank für Handel und Industrie Filiale Halle e e e e e e e 149 Fzu Halle d S 7 W 8 S a 3 ä er n J S a e e e n eeee ehe n 4 rrhhe in Gold Silber Tula 61 imdem Halleschen Benkverein von Kulisch Kaempf usw gi össte AuswanlCo zu Halle a S soide Preise unter 19 imBankhause H F Lehmann Halle a d S schriftlicher Garantie und 2der Bank für Handel und Industrie Filiale Leip

kreltag Aen un Erst Aultührung
zeichnisse wird mit dem Stermpel der Gesellschaft
oder Anmeldestelle versehen zum Ausweis bei dem
Eintritt in die Versammlung zurückgegeben

Tagesordnung

l Vorlegung und Genehmigung der Jahres und der a s geſGewinn und Verlustrechnung für das Geschälts inhandelsüblicher Iufttrockenei s geht9 e r Bericht des Vorstandes und Veſchaffenheit zur Lieferung erkieſtS es Aufeichtsrats u W 5 i bi ineBeschlussfassung ger erreuu er kein Anfang Juli bis Oktober einegewinns Ein Abenleuer in 5 Akten haben abzugeben 93 Erteilung der Entlastung an den Vorstand und
Auksichtsrat Geb Grimm4 Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern In den Hauptrollen eußer5 Aenderung der Satzung e Torfinduſtrie undA Henderung der Ueberschrift des Titels I in e der LieblingGesellschefiskapitel und Obligetionen Friedrich geini und ritz C U 7 von Hals Holzhandlung HöllB durch Einschiebung lolgender Ss Ja und p

8 7a Die Gesellschait ist berechtigt eul Loitz j Pom 3Beschluss des Aufsichtsrats Schuldverschrei e g o a e langebungen welche auf den Nemen und en Ordre wo Bislauten 77 n an r u ingsmano ver 9 Lusfspiel in 3 Akten vornenmes uauszugeben er Nennbetreg der Schuld mittae e n cieKundigungs Briefpapier Sonnun ilgungsbestimmungen sowie die Form rüinmninnnnimiunniiiiiiunnmmnnuu 4 Jg runde e a Vergtena mit Emmnnmnumnmnnmnnmmnmnnnnumnnmmnnnnminmmnnmnmumunmnmnnn wit Können Teder war
enehraigung des Aufsichtsrats bestimmt e 22 Ws 70 Auf beschéödigte vernichtete oder d Heute letzter Tag falscher Start R ä von Halle a S n unxerlorengegeangene Schuldverschreibungen e m e r Blog 25 zegenr Vorschriften cm e e M We e ht e C R KKitter geweres S 6 sinngemässe An 3 19c S 11 Abe I dpreh Hingehiebung der J Wochentags auf allen Plätzen bis 5 Uhr fächmittats S Leipziger Str 90 bring
t r P r l e 9 e Kleine Preise bel vollem Programm s ſich Sen Worten Prokuristen gemeinscheftlich r terre Baikon M in Wung Streichung aes jetrier Satzes ver S N 9 2 Plata M 1 Plata 2 M Rang und rer loge 3 55 von Loge l in WS 18 zu i der Satzungen durch Streichung e e e e k man bei H Schnee Rachf ſofernder Worte sofern an 277 lautende Schuid 8 4 Gr S einſtr 84 V 335 5 12 Uverschreibvungen ausgegeben werden sollen S 3 g j j 7 nioſget aſe Zur ung et General Sonntags und Wochentags Einlass 3 Uhr Beginn r wieſen

W er v Sonn6 euregelung der Vergütung des Aufsichtsrats S J tdurch Zubilligung einer festen Vergütung neben e un e e e e e e ape en manem nie und entsprechende Aenderung in großer Auswahl gemaiite aussenneiden S walter SowwerDer Vorstand Die Dampfer fahrten unſerer beiden Dompfer Georgs geſterL Hoflme ors n75 ren burg u Giebichenſtein nach Bad Neu agoezy 2 fbveiprigerstr 32 Tel 3362 enun ein rich und Wettin finden fahrplanmäßig wie folgt ſiatt r M C FAMB R G
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